
Antragsteller:innen: 
Antje Tietz, Ulrike Brösner, Janina Abrecht, Die Linke Dessau-Roßlau, Die Linke queer 
Dessau-Roßlau 
 
 
Änderungsantrag Nr. 40.1. 
Zeile 3772-3773 wie folgt ändern: 

 Die hier aufwachsenden Kinder und Jugendlichen sind für uns nicht 2. 
Generation Migrant: innen, sondern erste Generation Sachsen-Anhalter:innen! 

 
Änderungsantrag Nr. 40.2. 
Zeile 3805 wie folgt ändern: 

• Zuwandernde sind überwiegend jung und qualifiziert: Sie bringen genau die 
Altersstruktur mit, die Sachsen-Anhalt dringend braucht. 
 

Änderungsantrag Nr. 40.3. 
Zeile 3814-3821 wie folgt ändern: 

• Ihre Region verödet: Junge Familien brauchen Schulen, Kitas und Perspektiven. 
Neue Bewohner:innen mit Zielen verhindern den Abstieg.  

• Ihre Wirtschaft kann nicht wachsen: Fachkräftemangel ist der limitierende 
Faktor. Betriebe bauen ab oder verlagern, wenn die Menschen fehlen.  

• Ihrer Grundversorgung fehlt Personal: Handwerker:innen, Gastronom:innen, 
Pflegekräfte, Ärzt:innen - überall fehlen Menschen, die täglich für uns arbeiten.  

 
Änderungsantrag Nr. 40.4. 
Zeile 3849-3851 wie folgt ändern: 

• Wir wollen Berufsbezogene Deutschkurse ausbauen und besser fördern: 
Krankenpfleger: innen lernen Medizin-Deutsch, Handwerker:innen Bau-Deutsch, 
Fachkräfte Fachsprache statt Allgemein-Deutsch.  

 
Änderungsantrag Nr. 40.5. 
Zeile 3915 wie folgt ändern: 
Eine arbeitende Person mit Migrationshintergrund ist Steuerzahler:in 
 
Änderungsantrag Nr. 40.6. 
Zeile 3934-3906 wie folgt ändern: 

• Qualifikationen werden ignoriert: Ärzt: innen arbeiten als Taxifahrer:innen,  
Ingenieur: innen putzen Büros, Handwerker: innen machen Leiharbeit statt  
Fachkräfte-Jobs.  
 

 
Begründung:  
Richtig gendern. 


